
Inter* Personen als Gesprächspartner*innen 
für das Forschungsprojekts 

„G 3.0 in der Schule“ gesucht!

Hallo,

ich bin Sannik (rechts auf dem Bild ;)), nicht-binär trans* und 
endogeschlechtlich. Ich suche inter* Personen, die im Rahmen 
eines Forschungsprojektes über inter* und Schule sprechen 
möchten. 

Was ist das für ein Forschungsprojekt?

Das Projekt  „G3.0 und Schule“ will herausfinden, wie die Schule sein muss, damit 
möglichst ALLE gut lernen und sich wohl fühlen können. Es zielt darauf ab für angehende 
Lehrkräfte ein Curriculum (das ist so etwas wie einen Stundeplan) zu entwickeln. Dieses 
soll ihnen beibringen, wie sie die Schule zu einem Ort machen können, an dem alle gut 
sein können – auch inter*, trans*, agender und nicht-binäre Schüler*innen, unter 
Berücksichtigung der Verschränkung von Machtverhältnissen. Die Gespräche, die mit 
insgesamt 15 inter*, trans*, nicht-binären und agender Schüler*innen führe, helfen uns 
herauszufinden, was sich verändern sollte. Denn du und die anderen sind die 
Expert*innen dafür das zu beschreiben. Du solltest zwischen 14 und 27 Jahren sein.

Wie läuft das Gespräch ab?

Ich werde zu Beginn des Gespräch bitten mir von deiner Schulzeit zu erzählen und davon, 
was du dir gewünscht hättest. Auf welche Aspekte du eingehen magst, entschiedest du. 
Mach dir keine Sorgen, dass du nicht genug dazu zu sagen hast. Mich interessiert deine 
Meinung zu dem Thema wirklich sehr.  Das Gespräch dauert 60-90 Minuten. Es kann 
online stattfinden oder wir treffen uns; je nachdem was dir lieber ist. Du erhältst für das 
Gespräch 50 Euro. 

Was passiert mit dem Gespräch?

Das Gespräch wird mit einem Aufnahmegerät aufgezeichnet. Alle Angaben, mit denen 
andere erkennen könnten, wer das Interview gegeben hat, z.B. Namen und Orte, werden 
unkenntlich gemacht. Nur die Personen, die in dem Forschungsprojekt arbeiten, dürfen 
die Abschrift meines Interviews, sobald es anonymisiert ist, einsehen und für die 
Wissenschaft nutzen. Dass du mit all dem einverstanden bist, muss ich mir von dir bei 
dem Gespräch unterschreiben lassen. 

Kannst du dir grundsätzlich vorstellen mit mir zu sprechen? Hast du noch Fragen?
Dann schicke mir gerne eine E-Mail an sannik.ben.dehler@uni-flensburg.de.

Ich freue mich darauf von dir zu hören! 

Liebe Grüße, Sannik


